




Nachts beim Bierchen wird das geübte nochmals theoretisch durchgespielt...



Nebst vielem Training ist auch das traditionelle Klubessen am Samstag Abend Pflicht!



SAISONBERICHT   Saison 2011/12

Erst im achten (!) Saisonspiel konnte man gegen die Red Devils den ersten Sieg einfahren. Dem ersten Lichtblick 
der Saison sind etliche ‚Murksspiele‘ vorangegangen. So hat man bereits im ersten Spiel gegen die schlechter 
eingestuften Piranhas mit 4 : 2 verloren. Das hat wohl die Weichen für eine ernüchternde Negativserie gestellt. 
Man ist in den folgenden Spielen selbst gegen Teams wie den Türlersee Haien nicht über ein Remis herausge-
kommen.

Auf den schlechten Saisonauftakt hin, musste man handeln und das Team hat sich in Folge gesteigert. Man hat 
sich drei Siege in Serie erarbeiten können und so wichtige Punkte gegen den Abstieg sammeln können.

Zum Schluss standen die Zeppies mit 6 Siegen, 5 Unentschieden und 7 Niederlagen in 18 Spielen da. Dies hat für 
Platz 7 in der Tabelle gereicht.

Das Fazit der Saison fällt ähnlich aus wie in den vergangenen Saisons. Wenn das Team auf alle seine lizensierten 
Spieler zurückgreifen kann, die Schiris und Piloten alle dabei sind, dann wäre ein Platz unter den ersten 3 in der 
Tabelle sicher möglich. Leider lassen wir gegen schlechter eigestufte oder klassierte Gegner noch immer zuviele 
Punkte liegen...

Selbst der legendäre Pingu-Sturm konnte gegen den katastrophalen Saisonstart nichts ausrichten...
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>>> TEAM ZEP

Resultate aus der Saison 2011/2012   (Zürcher Eishockey-Plauschliga A)

Datum		  Spiel				    Ort		        Resultat	
		
13.10.2011		  Wild Piranhas - EHC Swissair	 	 Wetzikon		         4 : 2
15.10.2011		  HC Altstetten Devils - EHC Swissair		 Bäretswil		         7 : 3
21.10.2011		  EHC Swissair - Horgener Dolphins		 Kloten		         3 : 3
29.10.2011		  HC Türlersee Haie - EHC Swissair		  Küssnacht a.R.	        4 : 4
31.10.2011		  EHC Sharks	 - EHC Swissair		  Bärestwil		         4 : 2
05.11.2011		  Dynamo Schluefweg - EHC Swissair	 Wetzikon		         3 : 3
20.11.2011		  Jolly Roger - EHC Swissair		  Kloten		         5 : 3
09.12.2011		  EHC Swissair - Red Devils		  Kloten		         7 : 2
11.12.2011		  Horgener Dolphins - EHC Swissair		 Zug		         2 : 7
16.12.2011		  EHC Swissair - EHC Sharks		  Kloten		         5 : 0
23.12.2011		  EHC Swissair - HC Türlersee Haie		  Kloten		         3 : 2
10.01.2012		  EHC Swissair - EHC Tref f Selection		 Kloten		         3 : 7
18.01.2012		  Red Devils - EHC Swissair		  Wetzikon		         2 : 5
20.01.2012		  EHC Swissair - Jolly Roger		  Kloten		         1 : 1
31.01.2012		  EHC Swissair - Dynamo Schluefweg	 Kloten		         4 : 4
04.02.2012		  EHC Tref f Selection - EHC Swissair		 Kloten		         5 : 2
10.02.2012		  EHC Swissair - Wild Piranhas		  Kloten		         5 : 4
17.02.2012		  EHC Swissair - HC Altstetten Devils		 Kloten		         4 : 8

Rang	 Mannschaften	 Sp	 Si	 Remis	 Ni	 T+	 T-	 P

1	 Jolly Roger		 18	 13	 2	 3	 93	 34	 28   (M)
2	 EHC Tref f Selection	 18	 14	 0	 4	 80	 39	 28
3	 Dynamo Schluefweg	 18	 8	 6	 4	 64	 41	 22
4	 HC Altstetten Devils	 18	 9	 2	 7	 87	 89	 20
5	 EHC Sharks		 18	 8	 4	 6	 50	 45	 20
6	 Wild Piranhas	 18	 9	 1	 8	 79	 71	 19
7	 EHC Swissair	 18	 6	 5	 7	 66	 67	 17
8	 Horgener Dolphins	 18	 6	 1	 11	 58	 77	 13
9	 HC Türlersee Haie	 18	 2	 4	 12	 41	 85	 8
10	 Red Devils		  18	 2	 1	 15	 49	 119	 5    (A)



INLINEHOCKEYTURNIER
In diesem Jahr haben ich am Inlinehockey Turnier in Kaltbrunn wieder ein Team angemeldet. Mit dabei waren 
ehemalige und aktive Inlinecracks. Die Feldspieler waren schnell zusammen. Der Pingusturm Adi, Öski und Nic 
lief zusammen mit Duracell-Hörby auf. Problematischer wurde es mit dem Goalie. Wegen des bevorstehenden 
Lockouts in der NHL hatte Jonas Hiller zugesagt......

Leider fand am Turnierwochenende die Beerdigung seines Hamsters statt. Deshalb musste er uns verständli-
cherweise kurzfristig absagen. Nachdem ich ca. 20 weitere Absagen von Goalies erhalten hatte zauberte Hörby 
einen ehemaligen Goalie Namens Thomas aus dem Hut.

Das erste Spiel musste der Pingusturm ohne Auswechselspieler bestreiten, da Hörby erst später zu Team stiess.  
Das Spiel ging dann gegen das wohl schwächste Team des Turniers auch klar verloren. Wir hatten noch grosse 
Abstimmungsschwierigkeiten und auch die Fanghand von Thomas war noch nicht die schnellste.

Im zweiten Spiel reichte es dann schon für ein torloses Unentschieden. Das dritte und vierte Spiel der Vorrunde 
konnten wir souverän für uns entscheiden. Somit qualifizierten wir uns als Gruppenzweiter für die Finalrunde.

Der Viertel- und der Halbfinal waren bis zum Schluss hart umkämpft. Wir  konnten beide Spiele gewinnen und 
zogen wie 2010 ins Finale ein!!!

Um 23:50 Uhr fand das Finalspiel bei immer noch grossem Zuschauerinteresse statt. Leider verloren wir das 
ausgeglichene Game mit 2:3. Trotz der Finalniederlage sind wir mit unserer Leistung sehr zufrieden, keiner von 
uns hatte nach der Startniederlage mit diesem Turnierverlauf gerechnet.

Ich hof fe 2013 wieder ein Team zusammenstellen zu können. Spieler welche nächstes Jahr auch mitmachen 
wollen sollen sich bei mir melden.

Nic#89

KALTBRUNN >>> 2012
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KALTBRUNN >>> 2012

v.l.n.r.: Nic, Atze, MVP, Öski, Hörby



Rookie Of The Year 2012... Endlich wiedermal ein junges Gesicht bei den Zeppies! Welcome to the ZEP Robin!



>>>> ZEP-Nachwuchs!
Eindruck aus dem ersten ZEP-Einsatz unseres Rookies
(Von Robin Zangger)

Nach einem hart umkämpften ersten Drittel führten wir zur Pause zwei zu null gegen die Wild Piranhas. Nach 
der Pause kamen wir geschwächt zurück aufs Eisfeld und mussten so einen Gegentref fer hinnehmen. Im 
letzten Drittel konnten wir einen Zacken zulegen und die Führung weiter ausbauen. Schlussendlich konnten 
wir den Match vier zu eins zu unseren Gunsten entscheiden. Obwohl das Resultat deutlich fällt, war es ein sehr 
ausgeglichenes Spiel. Das Spiel war geprägt durch fehlentscheide des Schiedsrichters, welche mich drei Mal auf 
die Strafbank beförderten.

Interview mit Neuling Robin Zangger

Wie war es, nach drei Jahren Pause wieder einmal in einer Meisterschaft
mitzuspielen?
Es war ein schönes Gefühl, auf dem Eis zu stehen und mit dem Team in die
Meisterschaft zu starten.

Was fandest Du toll an diesem ersten Meisterschaftsspiel?
Das Eishockey spielen im Allgemeinen.

Und was fandest Du nicht so toll an diesem ersten Meisterschaftsspiel?
Die Strafen, welche mir zugesprochen worden waren. Es waren gleich 3x2min.

Was willst Du ändern oder besser machen im nächsten Spiel?
Vor dem Match die Schlittschuhe schleifen gehen und weniger Strafen sammeln,
indem ich nicht zur falschen Zeit am falschen Ort stehe.

Gibt es Unterschiede zwischen den Juniorenligen und der Plausch-Liga ZEP?
Zuerst mal der Altersunterschied. Bei den Junioren Ligen gab es kaum
Altersunterschiede, da die Jahrgänge auf mehrere Stufen verteilt sind. Und ein
zweiter Unterschied ist die Anzahl der Trainings pro Woche.

Wie findest Du das ZEP-Team?
Es ist eine sehr lebendige und kontaktfreudige Mannschaft. Ich wurde im ersten
Training herzlich willkommen geheissen, ich denke das sagt viel über diese
Mannschaft.

Was bereitet Dir noch Mühe?
Die vielen Namen, die ich lernen muss...
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Protokoll 
GV vom 10. Juli 2012 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung des 
Eishockeyclubs Swissair vom 10. Juli 2012 

Von:  Bruno Treibenreif (Aktuar) 
Geht an:  alle Mitglieder 

!"#$%&'()*+,-.&/)#0/1"2(232**/

Das Protokoll wurde aufgrund von Aufzeichnungen entlang der vorgelegten Agenda 
erstellt. Sollten Wichtiges fehlen, steht dahinter keine Absicht. Allfällige Ergänzungen 
bitten wir direkt an Bruno Treibenreif (Aktuar, E-Mail: bruno.treibenreif@trecons.com 
oder Fax: 044 833 63 91) zu senden. Auf Anregung versuchte ich mich kürzer zu 
fassen. Vielen Dank. 

45.$%6!
1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
2. Protokoll der GV vom 15. Juni 2011 
3. Jahresberichte Teams, Trainer, Präsident 
4. Jahresrechnung 2011/2012 und Revisorenbericht 
5. Mutationen & Merci’s 
6. Décharge-Erteilung des Vorstandes 
7. Wahlen (Vorstand & Revisoren) 
8. Ausbilck Saison 2012/13 + 50 jähriges Jubiläum 
9. Budget 2011 / 2012 und Festsetzung Mitgliederbeiträge 
10. Anträge und Diverses 

7 8.5"9&&#$5:/;6-*/%."/<(+00.$)'-*."/#$%/%.&/=65.&>"'&+%.$(.$//

7?7 8.5"9&&#$5/

Der Präsident Simon Wüst begrüsst die neben dem Vorstand anwesenden 37 
Mitgliedern zur Generalversammlung und verliest die 27 abgemeldeten Aktiv-
Mitglieder (OBOS 8, Senioren 11, ZEP 8). Speziell wurden die Ehrenmitglieder Jack 
Schenkel, Jeff De Rooij und Christian Schaffenberger begrüsst. 

Die entschuldigeten Mitglieder wurden vom Präsidenten vorgelesen. 

Die Agenda wird vorgestellt und für gut befunden. 

7?@ ;6-*/%."/<(+00.$)'-*."/#$%/%.&/=65.&>"'&+%.$(.$/

Als Stimmenzähler wurden einfachheitshalber die ersten in jeder Tischreihe 
bestimmt. 

Als Tagespräsident wurde Nicolas Dreier einstimmig gewählt 
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Protokoll 
GV vom 10. Juli 2012 

@ 1"2(232**/%."/!A/B20/7C?/D#$+/@E77/
Es wurde kein Bedarf für Ergänzungen oder Änderungen des Protokolls gemeldet. 
Auf ein Vorlesen wurde verzichtet und das Protokoll wurde einstimmig 
angenommen.  

F D6-".&G."+,-(./=HIJ-.K&:/="6+$.":/1"'&+%.$(/
Auf eine Wiedergabe der einzelnen Berichte wird verzichtet, da diese im kommenden 
Flying-Puck abgedruckt werden. 

Bericht OBOS 

Kurt Grolimund trägt den Jahresbericht stellvertretend für den entschuldigten Richard 
Dunkel in Kurzform vor. 

Bericht Senioren 

Markus Kreis präsentiert den Jahresrückblick für die Senioren. 

Bericht ZEP/Trainerbericht 

Danilo Ceresa legt die vergangene Saison der ZEP und den Blickwinkel des Trainers 
dar. Der Trainer erwähnt die Zielsetzung bezüglich kommender Saison hinsichtlich 
Trainings- und Spielanteil während den Trainings. 

Events 

Thomas Raschle gibt einen Rückblick der in der vergangenen Saison erlebten 
Events und Highlights: Prag OK CUP 2011, Neujahrs-Event, „die Tschechen 
kommen...“, PCOT 2012 und das Memorial Game für Erich Wymann. Er bedankt sich 
bei den Teilnehmern und weist auf die Notwendigkeit der Unterstützung und 
Teilnahme hin, um künftig solche Events durchführen zu können. 

Präsidentenbericht 

Simon Wüst kann auf seine erstes Jahr als Präsidenten zurückblicken und trägt dies 
in seinem Jahresbericht Rechnung. 

L D6-".&".,-$#$5/@E77M@E7@/#$%/N.B+&2".$G."+,-(/

L?7 D6-".&".,-$#$5/@E77M@E7@/

Vertretend für Adrian Bieri als Rechnungsführer der Vereinsbuchhaltung (Ferien 
nach erfolgreicher Anwaltsprüfung) trägt der Präsident Simon Wüst die Bilanz und 
Erfolgsrechnung vor und erklärt auch einzelne Positionen. Eine spezielle Würdigung 
wurde für die grosszügige Geste von Martin Lüthi vorgenommen. 
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Es gab keine Einwände und keine Fragen zur Bilanz und Erfolgsrechnung der 
vergangenen Saison. 

L?@ N.B+&2".$G."+,-(/#$%/4G$6-0./%."/D6-".&".,-$#$5/

Oskar Schulthess las stellvertetend für Richard Dunkel den Revisorenbericht vor, 
würdigte die gute Arbeit von Adrian Bieri und empfahl die Annahme der 
Jahresrechnung für die Saison 2011/2012. 

Die Jahresrechnung wurde einstimmig angenommen. 

C O#(6(+2$.$/P/O.",+Q&/

C?7 O#(6(+2$.$/

Bruno Treibenreif ging kurz auf die Adressbereinigungsaktion ein und erklärte, dass 
der Eishockey-Club Swissair zurzeit über 76 Aktive (-2) und 66 Passiven (+6) 
verfügt. Eine nächste Umfrage wird mit einfacheren Mitteln vorgenommen, da es 
einige Einwände gab. 

C?@ O.",+Q&/

Für Ihre freiwilligen und guten Leistungen bedankte sich der Präsident bei den 
folgenden Mitgliedern, den Anwesenden wurde als kleines Präsent Wein übergeben.  

¥ Kurt Grolimund zu seinem Abschied aus der Aktivzeit! Kurt wurde – einzigartig 
in der Clubgeschichte – mit Standing Ovations geeehrt. 

¥ Micha Trotmann für seine Unterstützung bei der Organisation des 
Tschechenwochenende / Memorial Game ! Flasche Wein 

¥ Richard Dunkel für die Organisation des Check-In für Prag und Montréal ! 
Flasche Wein 

¥ Gudrun Sertore für den ausgezeichneten Tee  
¥ dem Vorstand für die Mitarbeit (ohne Wein) 
¥ Captain’s & Teamverantwortlichen 
¥ Der Arbeitsgruppe über die Zukunft 

 

R ST,-6"5.IU"(.+*#$5/%.&/A2"&(6$%.&/
Der Tagespräsident Nicolas Dreier übernahm den Vorsitz und nahm die Abstimmung 
zur Décharge-Erteilung des Vorstandes und des Präsidenten – die beide 
einstimmig angenommen wurden – in die Hand.  
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V ;6-*.$/WA2"&(6$%/P/N.B+&2".$X/

V?7 A2"&(6$%/

Wiederwahl bisherige (Sammelabstimmung): 
  Finanzen   Adrian „Atze“ Bieri (bisher) 
 Aktuar   Bruno „Treibi“ Treibenreif (bisher) 
 Web   Michael Roth (bisher) 
 Flying Puck  Per Nusbaumer (bisher) 
 TK    Cédric Steiner (bisher) 
 Event Manager  Thomas Raschle (bisher) 
 
Alle wurden einstimmig wiedergewählt. 
 
Präsident 
 Präsident   Simon Wüst (bisher) 

 
Simon wurde einstimmig als Präsident wiedergewählt. 
 

V?@ /;6-*/%."/N.B+&2".$/

Ausscheidend:  Richard Dunkel 
 
Neu: 
1. Revisor   Oskar „Öski“ Schulthess 
1. Revisor   Zbynek Hybler 

Ersatzrevisor:  Heinz Lienhard 

Heinz Lienhard wurde einstimmig gewählt 

Y 4#&G*+,3/<6+&2$/@E7@M@E7F/Z/CE/['-"+5.&/D#G+*'#0/
Umfrage 

Die Umfrage wird in einer nächsten Runde verbessert um noch eine höhere 
Rücklaufquote zu erreichen. 

Prägung Saison 2012/2013 

Einerseits wird kommende Saison neben dem Eis mit zwei wesentlichen Elementen 
geprägt sein: Vorbereitung der künftigen Ausrichtung/Struktur des Clubs sowie die 
Vorbereitung des 50. Jährigen Jubiläums des EHC Swissair’s. 
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Künftige Ausrichtung/Struktur des Clubs 

Simon Wüst gibt den Hintergrund der Notwendigkeit einer zeitigen Vorbereitung der 
Ausrichtung des Clubs. Der Club weist einen Trend der Überalterung bei den ZEP- 
und Senioren Mannschaften auf. Zudem werden die Senioren mit einem Zufluss an 
Spielern konfrontiert.  

Entsprechend muss der Club notwendige Massnahmen treffen, die Spielmöglichkeit 
für möglichst alle Mitglieder offerieren zu können. 

Simon Wüst präsentiert mögliche Varianten und wird dies im Vorstand Die Mitglieder 
werden nach einem klaren Vorschlag aus der Arbeitsgruppe informiert. 

Ausblick Saison 2012/2013 Higlights 

Thomas Raschle gab einen Überblick der kommenden Highlights sowie das noch 
bevorstehende Sommertraining. 

Er bat um rege Teilnahme und zeitige Anmeldungen. Zudem sind für das 50 jährige 
Jubiläum Volontäre für diverse Tätigkeiten/Ressorts gerne gesehen. 

\ 8#%5.(/@E77/M/@E7@/#$%/].&(&.()#$5/O+(5*+.%."G.+("'5./
Simon Wüst erklärt stellvertretend für den Kassier das Budget, welches nach dem 
Vorsichtsprinzip erstellt wurde. Die Mitgliederbeiträge werden wie bisher 
übernommen. 

Ein Einwand seitens Heinz Lienhard wurde stattgegeben und die Mitgliederbeiträge 
der Goalies nochmals separat erwähnt. 

Die Mitgliederbeiträge wurden einstimmig angenommen. 

Das Budget wurde einstimmig angenommen. 

7E 4$("'5./#$%/S+B."&.&/

7E?7 4$("'5./

Fristgerecht sind zwei Anträge eingegangen 

Busse für unentschuldigtes Fernbleiben der GV neu CHF 50 (CHF 20 bisher) 

Zwei Enthaltungen bei der Abstimmung der Bussen für unentschuldigtes Fernbleiben 
der GV. Die neue Bussenhöhe wurde angenommen. 
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1h Eis für Mitglieder Ü50 alle 7 bis 10 Tage (bei zuwenig Spielern mit Ü40 auffüllen) 

Simon präsentierte den Antrag von Larry Brown, welcher den Antrag nochmals 
präzisierte. 

Der Antrag wurde als lobenswert gewürdigt, aber angezweifelt, ob dies der Club 
finanziell so tragen kann und ob genügend Eis zur Verfügung steht (Kai Jenny). 

Simon Wüst präsentierte die zu erwartenden Kosten für die Umsetzung des 
Antrages, welche ohne zusätzliche Finanzierung durch Mitgliederbeiträge vom Club 
nicht getragen werden können. Zudem dürfte die Verfügbarkeit von Eis in Frage 
gestellt werden. 

Verschiedene Einwände und Anregungen wurden eingebracht, die allesamt die Idee 
grundsätzlich für gut befanden, jedoch so aufgrund der vorgelegten Zahlen nicht 
tragbar. Es zeichnete sich jedoch ab, dass eine konstruktive Lösung gesucht werden 
sollte. Das Thema soll in den Vorstand für die Ausrichtung/Struktur Zukunft EHC 
Swissair eingebettet werden und geprüft werden, ob ggf. eine 2. Mannschaft im 
Zeichen der „Veteranen“ entstehen könnte. Allenfalls sollte eine Mischvariante 
geprüft werden die eine Kostenbeteiligung der Teilnehmer vorsieht.  

Der Vorschlag, das Thema in den Vorstand mit den Inputs zu übernehmen wurde als 
sinnvoller Weg aufgenommen und Larry Brown zog entsprechend den Antrag in 
vorliegender Form zurück. 

7E?@ S+B."&.&/

Gönner/Supporter 

Thomas Raschle präsentierte die namentliche Erwähnung von Gönnern ab CHF 50.-
- des EHC Swissairs auf der Website. Und bat, das Ziel zu erreichen, dass jedes 
(Aktiv-)Mitglied einen Gönner akquirieren soll. 

Supporter (ab CHF 250.--) werden mit Logo auf der Website des EHC Swissairs 
präsentiert. Hier ist das Ziel 16 Supporter zu gewinnen. 

Nahestehendes 

Es wurde nochmals auf das Trainingslager (neu Adelboden), das Golf-Turnier „EHC 
Swissair Open“, die Daten für Prag und das Sommertraining hingewiesen und 
entsprechend rege Teilnahme gewünscht. 

Nachdem keine Einwände, Kommentare zu verzeichnen waren schloss der Präsident 
Simon Wüst die Generalversammlung des EHC Swissairs. 

Für das Protokoll 

Bruno Treibenreif 
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Buchhaltung 2011/2012
Name der Buchhaltung: Buchhaltung 2011/2012
Buchungsperiode: 01.06.2011 - 31.05.2012
Währung: CHF

Schlussbilanz per 31.05.2012

Datum: 20. Juni 2012
Seite 1

Buchhaltungsvergleich mit:

Form 1.04.01d

Konto Bezeichnung Aktuell Vergleich Diff. Diff. %
1 AKTIVEN
10   Liquide Mittel 23'434.68
100       Kasse 3.40
110       Post Depositenkonto 87-92117-5 511.79
111       Post Konto 87-59613-5 5'223.44
112       Post E-Depositen-Konto 92-326889-5 17'696.05
13   Debitoren 870.00
130       Forderungen 870.00
19   Material 690.00
191       Stülpen 690.00

T O T A L : 24'994.68 24'994.68

2 PASSIVEN
20   Fremdkapital 300.00
210       Transistorische Passiven 300.00
29   Vereinskapital 25'560.28
290       Eigenkapital (Vorjahr) 24'403.55
291       Jahresverlust (Vorjahr) 1'156.73

T O T A L : 25'860.28 25'860.28

Reinverlust per  31.05.2012 -865.60 -865.60
T O T A L : 24'994.68 24'994.68



Buchhaltung 2011/2012
Name der Buchhaltung: Buchhaltung 2011/2012
Buchungsperiode: 01.06.2011 - 31.05.2012
Währung: CHF

Erfolgsrechnung per 31.05.2012

Datum: 20. Juni 2012
Seite 2

Buchhaltungsvergleich mit:

Form 1.04.01d

Konto Bezeichnung Aktuell Vergleich Diff. Diff. %
6 BETRIEBSERTRAG
60   Beiträge Mitglieder 25'015.00
610       ZEP 6'500.00
612       Lizenzen-ZEP 300.00
620       SEHV 7'000.00
622       Lizenzen-SEHV 2'400.00
630       OBOS 6'400.00
635       Goalies 1'520.00
640       Passive 895.00
66   Werbeerträge 5'103.00
660       Supporter Club 1'930.00
661       Gönner Club 1'525.00
662       100+ Club, Spenden 1'648.00
67   Diverse Erträge 824.45
670       Leibchen/Stülpen 600.00
671       Zinsertrag 194.45
672       Ausserordentlicher Ertrag 30.00
68   Eistrading 2'308.75
680       Eisverkauf 2'308.75

T O T A L : 33'251.20 33'251.20

4 AUFWAND
41   ZEP Spielbetrieb 5'908.75
410       Eiskosten MS 3'958.75
412       Meisterschaftsbeiträge/Lizenzen 300.00
414       Schiedsrichter 1'650.00
42   SEHV Spielbetrieb 8'939.50
420       Eiskosten MS 3'750.00
422       Meisterschaftsbeiträge/Lizenzen 3'549.50
424       Schiedsrichter 1'640.00
43   OBOS Spielbetrieb 5'378.75
431       Eiskosten 4'178.75
433       Turniere, FS 400.00
434       Schiedsrichter 800.00
44   Spielbetrieb Allgemein 8'098.55
441       Eiskosten Training 2'968.75
442       Material/Leibchen 820.80
443       Material/Leibchen Abschreibungen 2'514.00
445       Sommertraining, Trainingslager 1'795.00
45   Sponsoring 660.00
464       Flying Puck (ink. Porti) 660.00
47   Administration 1'507.15
471       Büromaterial, Porti, Internet 316.05
472       Ausserordentlicher Aufwand 407.60
474       GV, Geschenke 717.85
475       Kontospesen, Ortsverein 65.65
48   Eistrading 2'308.75
481       Eiseinkauf 2'308.75
49   Besondere Anlässe 1'315.35
491       Neujahrsfest, Auslandturniere 725.35
492       Memorial Game 590.00

T O T A L : 34'116.80 34'116.80

Reinverlust per  31.05.2012 -865.60 -865.60
T O T A L : 33'251.20 33'251.20
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Buchhaltung 2012/13 EHC Swissair 

Name der Buchhaltung:  Buchhaltung 2012/13 EHC Swissair 

Buchungsperiode: 01.06.2012 - 31.05.2013 

Währung: CHF 

   
           

Budget 2012/13 

           
           

   Budget
   

           
           
ERTRAG    

    
           
6 BETRIEBSERTRAG   
60      Beiträge Mitglieder   
610             ZEP 6'500.00
612             Lizenzen-ZEP 300.00
620             SEHV 7'000.00
622             Lizenzen-SEHV 2'400.00
630             OBOS 6'400.00
635             Goalies 1'500.00
640             Passive 850.00
66      Werbeerträge   
660              Supporter Club 1'500.00
661             Gönner Club 1'450.00
662            100+ Club, Spenden 1'500.00
67      Diverse Erträge 
670  Leibchen/Stülpen 200.00
671             Zinsertrag 190.00
672            Ausserordentlicher Ertrag 0.00
68      Eistrading 
680            Eisverkauf 2'000.00

        
  TOTAL Ertrag: 31'790.00
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AUFWAND    

    
           
4 AUFWAND   
41      ZEP Spielbetrieb   
410              Eiskosten MS 4'000.00
412              Meisterschaftsbeiträge/Lizenzen 300.00
413              Turniere, FS 350.00
414              Schiedsrichter 1'700.00
42      SEHV Spielbetrieb   
420              Eiskosten MS 3'750.00
422              Meisterschaftsbeiträge/Lizenzen 3'500.00
423              Turniere, FS 350.00
424              Schiedsrichter 1'650.00
43      OBOS Spielbetrieb   
431              Eiskosten 3'900.00
433              Turniere 400.00
434              Schiedsrichter 800.00
44      Spielbetrieb Allgemein   
441              Eiskosten Training 3'200.00
442              Material/Leibchen 0.00
443              Material/Leibchen Abschreibungen 0.00
445              Sommertraining, Trainingslager 1'795.00
45      Sponsoring 
464              Flying Puck (ink. Porti) 660.00
465              Merchandising Einkauf 0.00
47      Administration 
471              Büromaterial, Porti, Internet 400.00
472              Ausserordentlicher Aufwand 0.00
474              GV, Geschenke 750.00
475              Kontospesen, Ortsverein 100.00
48      Eistrading   
481              Eiseinkauf 2'000.00
49      Besondere Anlässe   
491              Neujahrsfest, Auslandturniere 900.00
492  Rückstellung Swissair-Jubiläum 1'285.00

Total Aufwand:            30'505.00

  Jahresverlust: 0.-
   



Reisebericht aus Prag
Wieder einmal in Prag, wieder im November, wieder zum OK-Cup und wieder herrscht grosse Vorfreude auf 
diesen Event! Von der Hinreise kann ich nichts erzählen, da Mischa und ich mit unsern Flitzern gefahren sind. 
Aber man munkelte, es war gut, in Ordnung, oder: “kei Ahnig, han scho ufem Runway pennt…”.
Das Eintref fen im Hotel Čechie war pünktlich. Alle 7 Swissair-Spieler plus Jakub der CZ-Goalie waren vor Ort 
für den reichhaltigen Apéro. Nach der Captains-Besprechung wurde der schwedische Rookie-Goalie in die 
verbale Mangel genommen. Kusi: ”Let’s see tomorrow on the Gletscher!” Jakub hat noch zwei Kollegen zur 
Unterstützung organisiert, das freut uns natürlich ausserordentlich. Auch von Raphi kommt noch ein Kollege 
ab Donnerstag, das sind super Nachrichten. Der Abend wurde gemeinsam in der der Hotellobby verbracht und 
einigermassen bei Zeiten beendet.

1. Spieltag

Vom ersten Spiel um 09:00 Uhr kann ich nicht viel sagen, denn es ist kaum in Worte zu fassen:
   
   1:0 von Ondřej #84 (CZ)
   2:0 von Raschle #96 (CH) 
   3:0 von Ondřej #84 (CZ)
   4:0 von Raphi #56 (CH)
   5:0 von Jiři #65 (CZ)
   6:0 von Circle #2 (CH)

Shutout gegen Cathay Flyers!!! Geile Leistung Jungs!!!

Das zweite Spiel am Morgen wurde den Russen “Titan” gewidmet und war nicht so berauschend, trotzdem ist 
eine positive Bilanz zu ziehen! Die Tordif ferenz beträgt nun nur -1…! 0:7 ist das Resultat. Die Stimmung ist in 
der Garderobe beim Bier wieder aufgeheitert und die guten Sprüche sprühen wieder.
Nach Sauna, Bier und Schlaf fuhren wir am Abend in die Stadt für ein Apéro und das traditionelle Nachtessen 
im Restaurant Hockeyka. Später gings noch kurz für ein Schlummi in einen Club…
Bester Schnupfspruch von Raphi: Jesus sprach zu Judas: “Ich mag nüm wixe, mach Du das!”.

2. Spieltag

Die freudige Nachricht in der Kabine, unser Team wird von Spiel zu Spiel grösser. Wenn es so weiter geht, sind 
wir zum Schluss noch drei ganze Blöcke! Alle drei Zusatzspieler sind zur Unterstützung da. Das Spiel war gegen 
die Russen “Key Avto”. Es schien, als würde jede erhaltene Scheibe der Gegner unser Tor suchen zu wollen, sie 
hatten einfach das Glück in Ihrer Tasche… Es war das bisher härteste Spiel mit den meisten Strafen. Die Stim-
mung war teilweise angespannt. Es half alles kämpfen nichts. Trotzdem war die Aufheiterung gross, als Raphi 
unser erstes und zugleich einziges Tor schoss. Schlussstand 1:11.
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Das zweite Spiel gegen die Tschechen (Prague Airport) war im Allgemeinen gesagt sehr erfreulich. Zwar haben 
wir das Spiel nicht gewonnen, aber das Hockey-Herz schlug höher. Ein sehr gutes Spiel, teilweise sehr ausgegli-
chen und die Chancen waren immer vorhandenen. Die Stimmung war sehr sportlich und freudig zugleich. Alle 
hatten ihren Spaß am Spiel und auch gute Laune danach. Schlussstand 3:6.

Am Abend gings wieder erneut in die Stadt. Dieses Mal gings nur zum Apéro ins Restaurant Hockeyka, danach 
für ein traditionelles Essen ins  ”Obecní dum”. Fast alle bestellten eine wunderbare Ente mit Knödel. Nach 
diesem reichhaltigen Essen bekamen wir vom Restaurant den Schlummi gestellt und verzichteten auf den 
Ausgang. Ente gut, alles gut.

Premieren um Premieren vor einem entscheidenen Spiel:
- Mit der Metro zurück zum Hotel
- Vor 24:00 Uhr im Bett
- Nüchtern aufstehen

3. Spieltag

Mannschaft komplett, los geht das entscheidende Spiel gegen die Kanadier “Emirates” um Platz 7! So schnell 
ist’s gegangen. Erster Wechsel von Raphi #56 und 5 Sekunden später war 1:0! Durch ein gekonntes Würgen 
mit Körpereinsatz errang Ondřej #84 das 2:0. Der Match wurde härter und die Fäuste (Plauschturnier?) flogen 
nach einer Provokation des Gegners. Die Folge davon: Jiři #65 kämpfte für uns gegen den Kanadier und musste 
ebenfalls duschen gehen. Unsere Konzentration und Gelassenheit wurde gebrochen. Der erste Gegentref fer 
folgte sofort und auch der Ausgleich ließ nicht lange auf sich warten. Bis zum Schluss blieb es unverändert und 
es wurden 5 Minuten Nachspielzeit mit je 3 Spielern und Goaldegoal angekündigt.
Der erste Schuss von Circle blieb am Goalie hängen. Zweiter Schuss von Raphi blieb nach einem Abpraller 
außerhalb des Tores. Nach dem zweiten gelungenen “Game-winning-Assist” (Zitat Cédi) durch Cédi zu Ondřa im 
richtigen Moment des Wechsels, wird ohne Gegenwehr in die obere Ecke gezaubert – SIEG und somit Platz 7!!! 
Bestes Resultat in diesem Turnier.

Zurück in der Hotellobby wurde stundenlang den Sieg gefeiert, Tränen gelacht und viel Bier getrunken.
Kusi’s gloorreicher Tag:
Spielgewinn - Visa pattarna - 1 Krone Trinkgeld – “Whats your name?” “Martina.” “It’s ok.”
Die Nacht wurde zum Tag, es wurde richtig gefeiert. Natürlich nur in den besten Clubs der Stadt, natürlich bis 
in die frühen Morgenstunden und natürlich auch mit den obligaten Nebenwirkungen am Morgen danach.

Es war wieder eine super tolle Zeit auf dem tschechischen Gletscher, und natürlich auch neben dem Eis. Wir 
waren so gut wie noch nie an diesem Turnier! Ich freue mich bereits auf das nächste Mal, denn dann heisst es: 
Platz 7 verteidigen…oder geht es sogar noch besser?!
Ich bedanke mich bei allen für die gute Zeit und werde sicher wieder am Start sein vom 5.-9. Nov 2013, und Du?  

Sportliche Grüsse vom eisigen Gletscher, Tobias Gujer #87



Es spielten:

Jakub Sejkora, nächstes Mal gewinnen wir das Turnier, (CZ) im Tor

Circle, “nur” etwas Kleines im Rücken, Kreis

Mischa, Mr. Lover Lover zum Zweite, Trottmann

Cédric, ich chan alles tape, Steiner

Kusi, kann Luft zum stinken bringen, Könitzer

Raphael, Rentner, Nef f

Thomas, säg Mal visa pattarna, Raschle

Jarko, mit den tränenden Augen, Feriencik (CZ)

Jiři, kämpft für uns, Kala (CZ)

Ondřej, Topscoorer, Tichy (CZ)

Tobias, ich liebe Champagner, Gujer
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we‘re looking for 

NEW TEAMMATES 
to join for the upcoming season!

WHO:    Everyone is welcome! (hockey experience recommended)

AGE:     18 - 35 years

LEAGUE:   ZEP A (Zürcher Eishockey Plauschmeisterschaft) > 3rd League Level (SEHV)

HOME:    Kolping Arena, Kloten

For more information visit: www.ehc-swissair.ch

SEE YO
U AT T

HE RIN
K!

P L A Y E R S   W A N T E D
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